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25 Jahre Heilerziehungspflege-Fernunterricht der Hoffbauer gGmbH 
Der Heilerziehungspflege-Fernunterricht (HFU) begeht sein Jubiläum mit einem 
Fachtag zu Fragen der Entwicklung in der Heilerziehungspflege und Behindertenhilfe. 
 
Anlässlich seines 25. Jubiläums veranstaltet der Heilerziehungspflege-Fernunterricht (HFU) 
der Hoffbauer gGmbH am Dienstag, 2. September 2008 von 10 bis 17 Uhr einen Fachtag 
zu Fragen der Entwicklung von Heilerziehungspflege und Behindertenhilfe. Im Mittelpunkt 
des Programms wird ein Fachvortag von Frau Dr. Barbara Senckel, einer renommierten 
Fachexpertin und Dozentin an der Fachschule für Heilerziehungspflege in Stetten (Baden-
Württemberg), stehen, die ihren Ansatz zur entwicklungsstandgerechten 
Beziehungsgestaltung vorstellt. In der zweiten Tageshälfte wird ein Ausblick auf die neuen 
Herausforderungen in der Begleitung behinderter Menschen geworfen sowie Zeit für 
Diskussionen und Austausch sein. 
 
Datum: Dienstag, 2. September 2008 von 10 bis 17 Uhr 
Ort: Aula des Evangelischen Gymnasiums Hermannswerder, Hermannswerder 18, 14473 
Potsdam 
 
Anmeldung: Interessierte können sich bis einschließlich Montag, 1. September 2008, im 
Sekretariat des HFU bei Frau Lehmann unter der 0331 / 23 13 402 anmelden. 
Kosten: 60,-€ (inklusive Imbiss und Jubiläumsfestschrift) 
 
„Wir wollen auf 25 ereignisreiche Jahre in unserem Heilerziehungspflege-Fernunterricht und 
auch in der Behindertenhilfe zurückblicken“, erläutert Christine Schulz, Leiterin des HFU.  
Den ganzen Tag werden sich Fachbeiträge von Experten mit Plenumsdiskussionen und 
offenem Austausch abwechseln. „Beim Blick auf die neuen Herausforderungen in der 
Begleitung behinderter Menschen geht es uns immer darum, den Fokus auf eine 
partnerschaftlich-dialogische Beziehungsgestaltung zu richten“, so Christine Schulz. Auch für 
Gespräche bei Imbiss, Kaffee und  Kuchen wird es Zeit und Raum geben.  
 
Die Hoffbauer gGmbH unterhält Evangelische Gymnasien, Evangelische Grundschulen, eine 
Altenpflegeschule, eine Fachschule für Sozialwesen, eine Berufsfachschule für 
sozialpflegerische Berufe sowie ein Heilerziehungspflegefernlehrinstitut in Potsdam. Hinzu 
kommen Förderschulen für Kinder mit Behinderungen in Templin und Bad Freienwalde 
sowie weitere Förder- und Bildungseinrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe. Rund 500 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in der Hoffbauer gGmbH beschäftigt. Einen Überblick 
über die Bildungseinrichtungen und Angebote der Hoffbauer gGmbH erhalten Sie unter 
www.hoffbauer-bildung.de   
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